
Krimi und Gaumengenüsse beim
Theater Dinner in der Marina
Rünthe
Am Samstagabend startet in der Marina Rünthe mit dem Theater
Dinner eine neue Veranstaltungsreihe. Mit dieser Serie wollen
die Initiatoren Christiane und Detlef Göke ihren Gästen einen
Mix  aus  Improvisationstheater  und  kulinarischen  Genüssen
anbieten.

Der Theaterverein Overberge
mit  Christiane  und  Detlef
Göke (vorn rechts)

Für das erste Theater Dinner wählten sie das maritime Ambiente
des  Skipper  Treff.  „Geplant  sind  zukünftig  zwei
Veranstaltungen  pro  Jahr,  an  wechselnden  Spielorten  in
Bergkamen. Dazu bieten wir immer ein Dreigangmenü gehobener
Qualität an“, erklärte Detlef Göke anlässlich der Generalprobe
zum ersten Theater Dinner.

Für die erste Aufführung schrieb der Kamener Schriftsteller
Heinrich Peuckmann den Kriminalroman „Späte Rache“. Natürlich
verlegte  er  die  Handlung  um  einen  Mord  passend  in  ein
Hafenmilieu. Dass etwas Lokalkolorit mit in das Stück einfloss
versteht  sich  von  selbst.  „Für  die  Aufführung  des  Stücks
konnten wir den Theaterverein Overberge e. V. gewinnen“, sagte
Detlef Göke. Mitte Februar begannen die neun Darsteller des
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Stücks mit den Proben, am Mittwochabend stand die Generalprobe
im Skippertreff an.

„Zu dem Krimi von Heinrich Peuckmann haben Mitglieder der
Theatergruppe ein passendes Drehbuch geschrieben“, erläutert
der  Vorsitzende  des  Theatervereins  und  Regisseur  Bernie
Gremme. Für den Theaterverein sei die Aufführung eines solchen
Stücks  völliges  Neuland,  „bislang  haben  wir  ja  immer  auf
Bühnen gespielt. Beim Theater Dinner agieren wir fast im Stil
eines  Improvisationstheaters  mitten  im  Publikum,  arbeiten
interaktiv mit den Zuschauern. Eine Szene spielt sogar im
Freien vor dem Skippertreff“, so Gremme. Über die eigentliche
Handlung  hüllten  sich  die  Verantwortlichen  in  Schweigen,
„schließlich soll die Spannung bis zur Premiere ja erhalten
bleiben“, meinten  Gremme und Göke schmunzelnd.

„Wir  möchten  mit  dieser  Theater  Dinner  Serie  etwas  nicht
alltägliches  anbieten.  Die  80  Karten  für  die  erste
Veranstaltung waren wenige Tage nach der Ankündigung in der
Presse verkauft, über diesen großen Zuspruch haben wir uns
natürlich sehr gefreut“, erzählt Detlef Göke. Für die gehobene
Bewirtung der Gäste am Samstag konnten wir Dagmar und Dieter
Neumann  von  Neumann´s  Nautilus  gewinnen.  Geplant  ist  ein
exqusites Dreigangmenü, dessen Gänge in den Pausen zwischen
den drei fünfzehnminütigen Akten gereicht werden“.

Für zukünftige Veranstaltungen ist Göke auch im Gespräch mit
der Volksbühne 20 e. V., „da wir nicht nur in Rünthe, sondern
auch in anderen Ortsteilen Bergkamens Theater Dinner anbieten
wollen, sind wir auch in Verhandlungen mit anderen Gastronomen
und Vermietern entsprechender Räumlichkeiten“, so Göke.

Das Theater Dinner beginnt am Samstag, 13. April, um 20 Uhr im
Skippertreff. Einlass ist um 19 Uhr.


